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WELTNEUHEIT FÜR 
NATÜRLICHES HÖREN.
Erstes Hörgerät, das die eigene Stimme erkennt.

FÜSSEN 

Luitpoldstraße 21 | Tel. 08362 - 939 12 10

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

Erstes Hörgerät, das die eigene Stimme erkennt.

Jetzt Alltagstester werden!

Machen Sie den Alltagstest und 
vereinbaren bis zum 04.05.2018 
einen Termin zum kostenlosen  
und unverbindlichen Probetragen!

Übertragung von Fernsehton und 
Telefonaten direkt in die Hörgeräte

Extrem klein und fast unsichtbar

Nie mehr Batterien wechseln

„Grundsätzlich unterscheidet 
man zwischen HdO – also Hinter-
dem-Ohr – und IO – also Im-Ohr-
Hörsystemen“, erklärt Christoph Sa-
veur, Geschäftsführer der Ohrwerk 
Hörgeräte GmbH. Mit 12 Filialen in 
Oberbayern und im Allgäu hat das 
Unternehmen schon viele Betrof-
fene bei der Entscheidung für ein 
passendes Hörgerät beraten. HdO-
Systeme haben den Vorteil, dass in 
ihnen modernste Hochleistungs-
technik Platz fi ndet: Sie sind quasi 
kleine Mini-Computer, die sich 
problemlos per Bluetooth mit Fern-

seher und Stereoanlage verbinden 
lassen. In den letzten Jahren immer 
beliebter und leistungsfähiger wer-
den aber auch die Im-Ohr-Hörge-
räte: Sie sitzen direkt im Gehörgang 
und sind dadurch nahezu unsicht-
bar. Das Besondere dabei: Jedes Ge-
rät ist ein Unikat, das individuell für 
den Träger angefertigt wird. Doch 
welches Gerät ist nun das richtige? 
Diese Frage muss ein kompetenter 
Hörakustiker für jeden Fall individu-
ell beantworten, denn dabei spielen 
viele Faktoren eine Rolle. 

 ANZEIGE

Wenn eine Hörminderung vorliegt, tragen Hörgeräte enorm zur 
Steigerung der Lebensqualität bei – doch bei den verschiedenen 
Bauformen und Ausführungen kann man schnell den Überblick 
verlieren.

Moderne Technik im Ohr
Hörgeräte steigern die Lebensqualität

Gönnen Sie sich eine Auszeit

(eci) Schnelllebig und stressig ist die 
Zeit, in der wir leben. Die Rastlosigkeit 
verlangt unserem Körper viel ab. Für je-
den ist Entspannung und Abstand vom 
Alltag wichtig. Nicht nur die körper-
liche, sondern auch die geistige Entspan-
nung ist für unser Wohlbefi nden von 

entscheidender Bedeutung. Entscheiden 
Sie sich ganz bewusst für Auszeiten, um 
Energie zu tanken. Egal, ob Sie sich mit 
einem Buch in die Badewanne legen, 
mit einer Freundin einen Kaffee trinken, 
oder sich eine Massage gönnen – ma-
chen Sie das, was Ihnen guttut.

Die entsprechende Verordnung 
für die Organisation von Perso-
nenbetreuern schreibt ein paar 
sehr wichtige Dinge vor. So ist die 
24-Stunden-Betreuung primär eine 
Haushaltshilfe (laut Hausbetreu-
ungsgesetz, HBeG) und gilt somit 
nicht als Pfl egekraft. Agenturen, die 
ihr Angebot mit dem Begriff „Pfl e-
ge“ verknüpfen,  täuschen falsche 
Tasachen vor und suggerieren eine 
Qualifi kation, die die vermittelten 
Personen nicht anbieten können 
und dürfen. Auch schreibt die Ver-
ordnung vor, dass Agenturen die 
Kosten exakt aufgeschlüsselt darstel-
len müssen. Eine Agenturprovision 
sollte sich zwischen 250 und 400 
Euro im Monat bewegen. Für den 
Klienten addieren sich die Kosten 
für SVA (342 Euro pro 4-Wochen-
Turnus), für die Agentur im Her-
kunftsland (84 Euro pro 4-Wochen-
Turnus) und die Fahrtkosten (rund 
200 Euro pro Turnus) dazu. In Sum-
me beträgt der Aufwand für eine 

24-Stunden-Betreuung im Monat 
zwischen 2.200 und 2.600 Euro (je 
nach Aufwand und Pfl egestufe). Für 
eine zweite zu betreuende Person 
kommen noch 200 bis 300 Euro zu 
diesem Betrag. Vorgeschrieben wird 
auch eine Aufnahme der notwendi-
gen Betreuungstätigkeiten vor Ort 
bei einem persönlichen Gespräch 
(Anamneseblatt). Mit diesem Ana-
meseblatt wird dann die entspre-
chende (für diese Stelle qualifi zierte) 
Betreuungskraft im Herkunftsland 
gesucht. Diese ist genau über die zu 
erfüllenden Aufgaben und den Ver-
antwortungsbereich informiert. Ei-
nige Agenturen kümmern sich dann 
in weiterer Folge auch um alle bü-
rokratischen Belange (Gemeindean- 
und abmeldung, Gewerbean- und 
abmeldung, SVA, Förderungen), ge-
ben Unterstützung bei auftretenden 
Problemen und machen regelmäßi-
ge Besuche. Bei Fragen steht Ihnen 
Christian Schönherr jederzeit unver-
bindlich zur Verfügung.  ANZEIGE

(sas) Seit der neuen Regierungsbildung steht die 24-Stunden-
Betreuung stärker im Fokus. Die Überlegungen tragen bereits 
erste Früchte –  so gibt es schon die erste zusätzliche Landesför-
derung im Burgenland – was auch in Tirol auf eine Umsetzung 
dieser Pläne hoffen lässt. Zudem ist bis Mitte des Jahres die Ein-
führung eines Qualitätssiegels vorgesehen.

24-Stunden-Betreuung
Ein Thema, das im Fokus steht

Lebenswert24 - zu Hause lebenswert leben!

Ihre 24-Stunden-Betreuung in Tirol!

✓ Kostenlose Beratung
✓ Suche, Auswahl und Vermittlung der PersonenbetreuerInnen
✓ Regelmäßige Besuche vor Ort
✓ Vollständige Erledigungen aller Bürokratien rund um
 die 24-Stunden-Betreuung
 (Gewerbeanmeldung, Gemeindeanmeldung, Sozialversicherung,
 Haftpflichtversicherung, Förderanträge, usw.)
✓ Bereitstellung einer Betreuungsdokumentation
✓ Verwaltung und Organisation
✓ Unterstützung bei der Organisation von Heilbehelfen und Hilfsmitteln
✓ Telefonische Erreichbarkeit und Beratung innerhalb unserer Bürozeiten

Mag. Christian Schönherr, MBA
Prof. Giemsa Weg 6 • 6633 Biberwier

Tel. + 43 (0) 676 411 70 05 •Email: info@lebenswert24.at

www.lebenswert24.at

Überblick unserer Leistungen:


